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lebendige Vergangenheit - 
Fotografien von Günther 
Bayerl in der Rathausgalerie.
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Schaffung von Lebensraum 
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NACHHALTIGES AALEN

Marita Kraus. Scheinbar 
Chaos natur - und wissen-
schaftsorientierte Kunst.
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Stadt Aalen sucht 
Verstärkung in 
verschiedenen Bereichen.
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STELLENANZEIGEN

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

AUSSCHUSS FÜR UMWELT- UND 
STADTENTWICKLUNG

Donnerstag, 3. Mai 2018, 15 Uhr

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 9. Mai 2018, 15 Uhr

GEMEINDERAT

Donnerstag, 17. Mai 2018

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind auf www.aalen.de zu 
finden. Die Beschlüsse aus den Sitzun-
gen sind im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Die Innenstadt soll noch attraktiver wer-
den – dieses Ziel verfolgen die Stadt Aalen, 
der Innenstadtverein Aalen City aktiv und 
die Katholische Betriebsseelsorge in die-
sem Jahr ganz besonders im Quartier Öst-

licher Stadtgraben. Anfang Mai werden in 
diesem Bereich mit Kräutern und verschie-
denen Obst- und Gemüsepflanzen be-
stückte Hochbeete aufgestellt, deren Erträ-
ge nur darauf warten geerntet zu werden. 

Selbstbedienung ist ausdrücklich er-
wünscht! Insgesamt 20 Hochbeete aus 
hochwertigem Holz wird die Stadtgärtne-
rei an verschiedenen Standorten im Be-
reich des Östlichen Stadtgrabens aufstel-
len. Aalen folgt damit einem Trend, der 
bereits in vielen Städten zu einem vollen 
Erfolg geworden ist. „Urban Gardening“ 
bedeutet so viel, wie an öffentlichen Plät-
zen gemeinsam gärtnern. 

Jeder Besucher ist herzlich eingeladen, sich 
an den Hochbeeten zu bedienen. So wird 
das Gemeinschaftsgefühl gestärkt, das in-
terkulturelle Miteinander gefördert und ein 
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz ge-
leistet. 

KOOPERATION MIT DER BETRIEBSSEEL-
SORGE DER CARITAS

Bereits Mitte März startete ein Projektteam 
der Katholischen Betriebsseelsorge Aalen 
unter der Leitung von Dr. Rolf Siedler und 
Martin Jahn mit dem Bau der 20 Hochbee-
te. Im Rahmen des Projekts Sub-KULTan 
wur-den in der Vergangenheit schon viele 
kreative Aktionen umgesetzt und Men-
schen in der Arbeitslosigkeit unterstützt 
und ihnen ein Weg zurück in den Ar-
beitsalltag ermöglicht.  In diesem Jahr un-

terstützt das Team der Betriebsseelsorge 
den Innenstadtverein ACA und die Stadt 
Aalen bei ihrem Vorhaben. Auch bei der 
Pflege der Beete wird es eine enge Zusam-
menarbeit zwischen der Stadtgärtnerei und 
der Betriebsseelsorge geben. 

Verschiedene Aalener Kindergärten gestal-
ten zehn dieser Hochbeete und sorgen für 
einen ganz besonderen Hingucker. An-
schließend kommen alle Hochbeete in die 
Stadtgärtnerei für die Befüllung mit Erde 
und die anschließende Bepflanzung. Für je-
den Standort werden je nach Sonnenein-
strahlung und Temperatur passende Pflan-
zen ausgesucht, die die ganze Vielfalt eines 
Gemüse- und Kräutergartens widerspie-
geln. Die Beete werden auch aktiv in die 
ACA- Sommeraktion „Aalen City blüht ur-
zeitlich“, die vom 29. Juni bis zum 26. Au-
gust stattfindet, eingebunden.  Während 
des Sommers übernehmen Aalener Ge-
schäfte und Betriebe Patenschaften und 
kümmern sich um die Beete und Pflanzen. 

INFO

Wenn auch Sie gerne eine Patenschaft 
übernehmen möchten, wenden Sie sich bit-
te an Aalen City aktiv e.V. 
Telefon: 07361 52-2521. 

SOMMERAKTION IM ÖSTLICHEN STADTGRABEN VON ACA, STADT AALEN IN KOOPERATION MIT DER KATHOLISCHEN BETRIEBSSEELSORGE

Aalen wird zur essbaren Stadt - Urban Gardening

Viel Spaß haben die Kinder des Kindergartens Sankt Vinzenz beim Bemalen des Hochbeets. Gebaut 

haben dieses Mitarbeiter der Jobbörse. Mit Blumen und Kräutern bepflanzt, werden 20 Hochbeete bis 

zum verkaufsoffenen Sonntag im Östlichen Stadtgraben aufgestellt.           	    Foto: Thomas Siedler

Amtsblatt im Mai
Im Mai erscheint das Amtsblatt in folgenden 
Kalenderwochen als Doppelausgabe:
KW 18/19: Donnerstag, 3. Mai 2018
KW 20/21: Mittwoch, 16. Mai 2018
Ab der KW 22 (30. Mai 2018) erscheint das 
Amtsblatt wieder im wöchentlichen Rhyth-
mus

Wie bereits in den vergangenen beiden 
Wochen angekündigt, beteiligt sich die 
Stadt Aalen wieder am Tag der Städte-
bauförderung. Dabei sollen Interessierte 
die Möglichkeit bekommen, Projekte der 
Städtebauförderung näher kennenzuler-
nen. 

Die Projekte, die dieses Jahr im Vorder-
grund stehen, sind das Limesmuseum und 
der daran anschließende Berliner Platz. Das 
Limesmuseum, das wichtigste Zweigmuse-
um des Archäologischen Landesmuseums, 
befindet sich derzeit in einer umfassenden 
Sanierungsmaßnahme, wodurch auch das 
gesamte Quartier von einer städtebaulichen 
Entwicklung profitiert. Die Kosten, die die 
Stadt Aalen für diese Maßnahme einsetzt, 
betragen rund 6,3 Mio. Euro. Im Zuge der 
Sanierung des Limesmuseums wird auch 
der Berliner Platz saniert und in seiner Ge-
staltung auf das Limesmuseum ausgerich-
tet. 

EBM WOLFGANG STEIDLE FÜHRT

Interessierten Bürgern wird der Erste Bür-
germeister der Stadt Aalen Wolfgang Steid-
le, gemeinsam mit dem Grünflächenamt 
und dem Amt für Gebäudewirtschaft, direkt 
am Limesmuseum, einen Einblick in die 
bisherigen baulichen Entwicklungen ge-
währen und Informationen zur Gesamt-
maßnahme geben.

INFO

Die Veranstaltung findet am Freitag, 4. Mai 
2018 von 18 Uhr bis 19.30 Uhr am Limes-
museum statt. Eine Voranmeldung dafür ist 
nicht notwendig.

BAUSTELLENBEGEHUNG LIMESMUSEUM 
UND BERLINER PLATZ

Tag der Städtebauförderung 
in Aalen

Die Politik hat sich zur Aufgabe gemacht 
Fluchtursachen in Krisen- und Entwick-
lungsländern zu bekämpfen. Ein besonde-
rer Schlüssel hierzu ist nachhaltige Bil-
dung. Auf Einladung des ehemaligen 
Staatspräsidenten Joaquín Chissano ist ei-
ne städtische Delegation, sowie der Rektor 
der Hochschule und regionale Unterneh-
mer am Sonntag, 29. April 2018 für eine 
Woche ins südliche Afrika, nach Mosam-
bik gereist.

In der Politik hat ein Paradigmenwechsel 
stattgefunden, weg von der klassischen 
Entwicklungshilfe hin zur Nachhaltigkeit 
von Projekten. „Ich bin der festen Überzeu-
gung, dass gerade Städtefreundschaften 
und Partnerschaften die Basis für Völker-
verständigung sind. Und da haben wir in 
Aalen mit rund 70.000 Einwohnern eine 
gute Größe“, sagt Oberbürgermeister Thilo 

Rentschler. Ein wichtiger Partner beim Auf-
bau der Kontakte, insbesondere zur Stadt 
Vilankulo, ist der in Aalen lebende Honorar-
generalkonsul der Republik Mosambik, 
Siegfried Lingel. Die von ihm gegründete 
Deutsch-Mosambikanische Gesellschaft 
baut und betreibt seit Jahrzehnten zahlrei-
che Vorschulen in Mosambik. Mit Unter-
stützung regionaler und überregionaler Un-
ternehmen hat die DMG unter anderem 
auch Nähschulen für Frauen ins Leben ge-
rufen.

GESPRÄCHE UND BEGEGNUNG

Die Aalener Delegation wird nicht nur bei 
der Eröffnung einer solchen Schule dabei 
sein, sie wird auch unter der Leitung von OB 
Rentschler beim mosambikanischen 
Staatspräsident Filipe Nyusi, Außenminis-
ter Josè Pacheco und beim Minister für 

Wissenschaft, Technologie und Hoch-
schulwesen, Jorge Nhambiu, empfangen. 
In der Küstenstadt Vilankulo sind erste Ge-
spräche mit Vertreten der Verwaltung und 
Mandatsträgern vorgesehen rund um ver-
schiedene Projektpartnerschaften in den 
Bereichen schulische Bildung, Umweltma-
nagement sowie allgemeine Verwaltungs-
aufgaben.

FREUNDSCHAFTSURKUNDE

Um die Ernsthaftigkeit dieser Gespräche zu 
unterstreichen werden die Vertreter der bei-
den Städte Vilankulo und Aalen, Bürger-
meister Abilio Machado und OB Thilo Rent-
schler, eine Freundschaftsurkunde 
unterzeichnen. „In Berliner Regierungs-
kreisen wird diese Delegationsreise mit gro-
ßem Interesse verfolgt. Nach dem Bezirk 
Berlin-Lichtenberg (1995) wäre Aalen die 

erste Stadt, die enge Kontakte mit einer Stadt 
in Mosambik knüpft“, so OB Rentschler. Die 
Beachtung und der Stellenwert dieser Reise 
ist daran abzulesen, dass der deutsche Bot-
schafter in Mosambik, Dr. Detlef Wolter, die 
Aalener Delegation während der gesamten 
Zeit begleitet. Das Projekt wird vom Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung mit 20.000 Eu-
ro gefördert. Die Stadt Aalen hat bereits 
Erfahrung sammeln können bei der Be-
kämpfung von Fluchtursachen durch den 
Bau einer Schule und eines Sportplatzes für 
syrische Flüchtlingskinder in ihrer türki-
schen Partnerstadt Antakya/ Hatay. In Zu-
sammenarbeit mit dem Land Baden-Würt-
temberg und durch die zahlreichen Spenden 
von Aalener Bürgerinnen und Bürgern so-
wie des Landkreises und Unternehmen 
konnte innerhalb kürzester Zeit eine Schule 
mit 24 Klassenzimmern gebaut werden.

Städtische Delegation reist nach Mosambik

EINLADUNG VON STAATSPRÄSIDENT A.D. JOAQUIN CHISSANO: MIT VILANKULO WIRD FREUNDSCHAFTSVERTAG GESCHLOSSEN

Rund 70 BürgerInnen der Stadt Aalen, über 10 
Jugendliche der Jugendkantorei, 23 Ballett-
schülerInnen und TänzerInnen der Musik-
schule, 7 Percussionisten des Ensemble von 

Philipp Schiegl mit zwei weiteren, hochklas-
sigen Marimbaphonspielern und zusätzli-
chen 10 Sängern und MusikerInnen der Stadt 
sowie die 10köpfige Marching Band von Chris 

Wegel umfassen die Theaterproduktion ‚Wir 
sind die nebelfreie Stadt́ . Das Stück wird in 
dieser großen Besetzung in der Aalener Stadt-
halle aufgeführt, am 4. Mai 2018 um 20 Uhr. 

PROBEN LAUFEN SEIT EINEM JAHR

Die intensive Probenarbeit geht in die End-
phase. Die letzten Notenblätter für die Mu-
siker werden von Thomas Haller noch an-
gepasst, Michael Flex Flechsler musiziert 
mit seinen Bandkollegen von der Balkan-
band und die Regisseurin Tina Brügge-
mann gibt dem Abend den letzten Schliff.. 
Seit Beginn des Jahres probt der Bürgerchor 
wöchentlich mit Brüggemann, Flechsler 
und Haller auf der Theaterbühne im W.iZ. 
Die Vorbereitungen für die Produktion lau-
fen seit nunmehr einem Jahr, in Zusam-
menarbeit mit Musikschulleiter Chris Wegel 
und in Kooperation mit dem Theaterring 
der Stadt Aalen. 

INFO

Karten sind in der Tourist Information er-
hältlich (Telefon 07361 522358) sowie unter 
www.reservix.de. Informationen unter 
www.theateraalen.de. 

Die nebelfreie Stadt - 4. Mai 2018 Stadthalle Aalen 

BÜRGERCHOR DES THEATERS DER STADT AALEN

OB Thilo Rentschler war beim Besuch eines Probenabends im W.iZ  begeistert von der Idee und Einstudierung und bedankte sich bei allen Mitwirkenden 

sowie bei  Regisseurin Tina Brüggemann, Dirigent Thomas Haller und Michael Flex Flechsler. 				                 Foto: Stadt Aalen

Geschichten- und Bastelkiste 

Die Stadtbibliothek Aalen lädt am Donners-
tag, 3. Mai 2018 um 16 Uhr im 2. OG zur Ge-
schichten- und Bastelkiste ein.
Nino, das Glühwürmchen leuchtet jede 
Nacht so hell es kann. Nur der Mond scheint 
noch heller. Was aber passiert, wenn der 
Mond einmal müde wird und sich ausruhen 
möchte? Kinder ab fünf Jahren können der 
Geschichte „Nino, das Glühwürmchen“ lau-
schen und anschließend selbst ein Glüh-
würmchen basteln. Eintritt ist frei.

STADTBIBLIOTHEK
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Gemeinderatsfraktion  
AKTIVE BÜRGER, FDP/FWV

Stadtwerke-Geschichten: Teil 1:
Rehm (AKTIVE BÜRGER): OB Rentschler 
muss Schaden alleine verantworten! 

Zur sachgerechten Bewertung der „Stadt-
werke-Nummer“ muss man zwischen der 
Stadtwerke GmbH und dem Eigenbetrieb 
Abwasser unterscheiden und zwischen 
Kommunalpolitik und den - verschiedenen 
- Handlungsfelder. Für Neubestellung und 
Entlassung des Chefs der GmbH ist auch der 
geheime Aufsichtsrat gar nicht zuständig.
Die von Rentschler initiierte oder geprägte 
Darstellung ist oftmals falsch. Hier der Ver-
such, die UNSTRITTIGEN Sachverhalte dar-
zulegen. 
1. Gemeinderat am 14.12.17-Abberufung 
und Neubestellung von Geschäftsführer 
und Werkleiter. 
Laut Rechtsaufsicht ist es UNSTRITTIG: Es 
gibt keinen gültigen Beschluss des Ge-
meinderats vom 14.12.2017 in Sachen Stadt-

werke - weder zur Abberufung von Ge-
schäftsführer und Werkleiter, noch zur 
Neubestellung. Das RP schreibt wörtlich:  
„Damit war der Tagesordnungspunkt nicht 
zur Behandlung zugelassen und eine Ab-
stimmung darüber war nicht zulässig“. 
2. Gesellschafterversammlung der Stadt-
werke GmbH. 
Am 14.12.17 hat sich OB Rentschler mit sich 
selbst zusammengesetzt und hat eine Ge-
sellschafterversammlung der GmbH abge-
halten. Er ist alleiniger Vertreter der Stadt 
und die Stadt Aalen ist alleinige Gesellschaf-
terin der GmbH. 

Fortsetzung mit den Themen „kommissari-
scher“ Geschäftsführer (strittig) und Werk-
leiter (strittig) und was ist geheilt (strittig) er-
folgt nächste Woche, da die Zeichenzahl der 
Meldung für die Fraktion begrenzt ist. Nor-
bert Rehm (AKTIVE BÜRGER) und Frakti-
onsvorsitzender der Fraktion zur Durchset-
zung des Informationsrechts, 
Fraktionsgemeinschaft der AKTIVEN BÜR-
GER und der FDP/FWV.

AUS DEN GEMEINDERATSFRAKTIONEN

Die Beiträge dieser Rubrik werden inhaltlich von den Fraktionen des Aalener Gemeinde-
rats verantwortet

Blüten für Aalens Innenstadt

700 BLUMENKÜBEL ZIEREN DEN SOMMER ÜBER DIE AALENER INNENSTADT

Insgesamt 700 blühende, schön bepflanzte 
Blumenkübel zieren die gesamte Aalener 
Innenstadt, das Industriegebiet und sämt-
lichen Teilorte. Hier soll nachhaltig Le-
bensraum für Schmetterlinge geschaffen 
werden, denn sehr viele der einheimi-
schen Artenfalter sind bedroht. 

Das Grünflächen- und Umweltamt, das 
Tiefbauamt und der Verein Aalen City aktiv 
haben diese Aktion ins Leben gerufen und 
arbeiten gemeinsam daran, Lebensraum für 
Schmetterlinge in unserer Region zu schaf-
fen und die Aalener Innenstadt attraktiv und 
bunt zu gestalten. Ebenfalls dient diese Akti-
on als Auftakt zur beliebten Sommeraktion 
„Aalen City blüht urzeitlich“, die ab Ende Ju-
ni stattfindet. Die Gärtnerei Goldammer in 
Tannhausen hat mit Unterstützung der 
Baumschule Weber die 700 Blumenkübel 
bepflanzt. Mit insgesamt sieben Lastwagen  

transportiert die Spedition Brucker die Blu-
menkübel kostenlos in die Stadt. Am ver-
gangenen Donnerstag kamen die ersten 100 
Blumentöpfe vor dem Aalener Rathaus an 
und wurden von einem großen Empfangs-
komitee begrüßt. Durch die tolle Unterstüt-
zung der Stadtgärtnerei und des Aalener 
Bauhofs können die Blumenkübel in den 
kommenden Tagen im gesamten Stadtge-
biet verteilt werden. „Jeder Aalener Betrieb 
kann sich an der Aktion beteiligen, indem er 
die Kübel für einen unschlagbaren Preis 
kauft. Die Betriebe müssen sich dazu nur bei 
uns melden und die komplette Abwicklung 
und den Transport organisieren wir“, so 
Citymanager Reinhard Skusa. 

INFO

Bestellungen nimmt das Büro von Aalen  
City aktiv (Tel. 07361 52-2521) entgegen. 

Die erste Lieferung nahmen Oberbürgermeister Thilo Rentschler, Dr. Stefan Brucker (Spedition Bru-

cker), City-Manager Reinhard Skusa, Rudolf Kaufmann (Grünflächen- und Umweltamt) und Erster 

Bürgermeister Wolfgang Steidle entgegen.				                 Foto: Stadt Aalen

HÖRT IHR LEUT’ UND LASST EUCH SAGEN

Die 15. Nachtwächter-Saison 
wird eröffnet

Am Freitag, 4. Mai, um 20 Uhr, ist es wieder 
soweit. Die Aalener Nachtwächter laufen 
ihre Runden durch die historische Innen-
stadt. Zum Auftakt der Saison 2018 treten 
die Aalener Nachtwächter an und werden 
auf ihren Dienst verpflichtet. 

Mit dem Eid geloben die Nachtwächter, ih-
ren Dienst aufrichtig, ehrlich und redlich zu 
versehen. Die Vereidigung findet um 20 Uhr 
beim Marktbrunnen am „Alten Rathaus“ 
statt. Musiker und Fackelträger des Spiel-
mannszuges der Feuerwehr Aalen umrah-
men die Zeremonie. Beim anschließenden 
Rundgang werden aktuelle Stunden- und 
andere Verse gesungen, die oft auch das lo-
kale Geschehen zum Inhalt haben. Auch die 
eine oder andere Anekdote wird zu hören 
sein. 

INFO

Die Nachtwächter gehen in den Monaten 
April/Mai/September jeden Freitag und in 
den Monaten Juni/Juli/August jeden Frei-
tag- und Samstagabend auf Tour, man kann 
sie aber auch für private oder geschäftliche 
Einsätze bei der Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, unter Telefon 07361 
52-2358 buchen.  

Der nächste Rundgang findet am Samstag, 
5. Mai 2018, statt. Beginn ist um 21 Uhr vor 
dem Büro der Tourist-Information, Spion-
rathaus, Reichsstädter Straße 1. Die Teilnah-
megebühr für Erwachsene beträgt zwei Eu-
ro, Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre sind frei.

Öffnungszeiten Brückentage 

HAUS DER JUGEND, JUGENDTREFF IM 

WESTSTADTZENTRUM UND JUGEND-
TREFF WASSERALFINGEN

Am Freitag, 11. Mai 2018 hat der Jugendtreff 
Wasseralfingen geöffnet. Das Haus der Ju-
gend und der Jugendtreff im WeststadtZen-
trum sind an diesen Tagen geschlossen. 

Während der Pfingstferien ist der Jugend-
treff in Was-seralfingen geöffnet. Der Ju-
gendtreff im WeststadtZentrum sowie das 
Haus der Jugend – hier findet die Ferienbe-
treuung statt – haben geschlossen. Ab Mon-
tag, 4. Juni gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten.

Stadtführungen

Die nächste Stadtführung der Tourist-In-
formation Aalen findet am Samstag, 5. Mai 
2018, statt. Pius Hägele schlüpft in das Kos-
tüm von Christian Friedrich Daniel Schu-
bart und führt Sie durch die historische In-
nenstadt. Am Samstag, 12. Mai 2018 führt 
Sie Johann Dietrich durch die historische 
Innenstadt. Treffpunkt ist jeweils um 14.30 
Uhr vor dem Büro der Tourist-Information, 
Reichsstädter Straße 1. 
Kurt Seifert als Aalener Spion macht Sie auf 
seiner nächtlichen Tour am Freitag, 11. Mai 
2018 mit Aalener Geschichte und Geschich-
ten vertraut. Treffpunkt ist um 21 Uhr vor der 
Tourist-Information, Spionrathaus, Reichs-
städter Straße 1.

Gäste und Einheimische sind herzlich will-
kommen, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Kostenbeitrag: Erwachsene vier 
Euro, Kinder zwei Euro.

Matinée - Es konzertieren die Lehrkräfte 
der Musikschule Aalen und Gäste
Sonntag, 13. Mai 2018 | 11 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Muttertagskonzert der Jugendkapelle 
Aalen (Leitung: Daniela Müller) und des 
Jungen Kammerorchesters (Leitung: 
Stephan Kühling)
Sonntag, 13. Mai 2018 | 15.30 Uhr | 
Rathausvorplatz

Vorbereitungskonzert „Jugend musiziert“ 
(Bundeswettbewerb)
Montag, 14. Mai 2018 | 18.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Vorbereitungskonzert „Jugend musiziert“ 
Dienstag, 15. Mai 2018 | 18.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Klassenabend Gitarre und Violine. 
Mit Neven Sulic und Stephan Kühling
Mittwoch, 16. Mai 2018 | 18.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Sitzkissenkonzert für Klein und Groß.
Donnerstag, 17. Mai 2018 | 17.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Konzert Erwachsene Schülerinnen und 
Schüler.
Donnerstag, 17. Mai 2018 | 19 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

MUSIKSCHULE

1.	 Abschlussbericht Fußverkehrs-Check 
	 2017
	
2.	Einziehung der Teilfläche des Grund- 
	 stücks Flst. 2096 (Daimlerstraße)

3.	 Bebauungspläne
	 a)	 „Feuerwehrgelände Kocherwiesen“ im  

		  Planbereich 73-01 in Aalen-Wasseral- 
		  fingen, Plan Nr. 73-01/2 und Satzung  
		  über örtliche Bauvorschriften für das  
		  Bebauungsplangebiet Plan Nr. 73-01/2
	 -	 Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB
	 b)	 „Weilerstraße westlich Rombach und  
		  östlich Im Heimatwinkel“, im Planbe- 
		  reich 09-04 und 09-03 in Aalen-West- 

		  stadt, Plan Nr. 09-04/1 und Satzung  
		  über örtliche Bauvorschriften für das  
		  Bebauungsplangebiet Plan Nr. 09-04/1
		  -	 Aufstellungsbeschluss gem. 
			   § 2 BauGB
	
4.	 Artenschutz, Maßnahmen der Stadtver- 
	 waltung gegen das Artensterben

5.	 Verschiedenes

gez. 
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Donnerstag, 3. Mai 2018 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung mit folgender Tages-
ordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN  
SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR UMWELT UND STADTENTWICKLUNG  

1.	 Schwarzfeldschule Dewangen: Realisie- 
	 rung eines Bildungshauses durch Anbau  
	 einer zweigruppigen Kindertagesstätte
	
2.	Verlagerung Standort Häckselplatz und  
	 Stadtgärtnerei
	

3.	 Reinhard-von-Koenig-Schule Fachsen- 
	 feld
	 a)	 Umzug der Bibliothek Fachsenfeld
	 b)	 Umbau Werkräume zu Speisesaal
	
4.	 Rathaus Fachsenfeld, Sanierung 
	 Duschen und WC‘s

5.	 Baubeschluss zur Sanierung der 
	 Bergbaustraße in Aalen-Röthardt
	
6.	Abschlussbericht Verkehrsuntersuchung 
	 Weststadt und Pelzwasen
	
7.	 Verschiedenes

gez. 
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Mittwoch, 9. Mai 2018 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG DES TECHNISCHEN AUSSCHUSSES  

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Mit einem spannenden und interessanten 
Programm feiert das Aalener Urweltmuse-
um am Sonntag, 6. Mai 2018 von 11 bis 18 
Uhr sein 40-jähriges Bestehen. Das Ange-
bot für Besucher ist sehr vielfältig, es reicht 
von Kurzführungen, Kurzgeschichten für 
die jüngsten Urgeschichtler bis zur Präsen-
tation eines neuen aufsehenerregenden 
Fundes. 
Auf allen drei Stockwerken des Museums 
wird dazu an mehreren Stationen ein bun-
tes museumspädagogisches Programm ge-
boten, das von der Schaupräparation von 
Saurierteilen, über die Herstellung von Fos-
siliennachbildungen bis zum 3D-Druck von 
Ammoniten durch die Aalener Hochschule 
reicht. Im Außengelände rund um das Mu-
seum gibt es u. a. eine ganz besondere Ur-
zeittombola, eine kleine Schatzsuche im 
Ursand sowie spannende Aktions- und In-
fostände u. a. mit dem URMU Blaubeuren, 
dem Geo-Explorhino, dem Tiefen Stollen 
und der Höhlenerlebniswelt aus Giengen-
Hürben. Vom Schwäbisch-Alb Tourismus 
aus Urach reist für die Kinder extra das Mas-
kottchen „Alberich“ mit Überraschungen an
Der Eintritt ist komplett frei!

PROGRAMMÜBERSICHT

Im Museum 1. und 2. Obergeschoß:
13 und 15 Uhr: 
Kurzführungen durchs Museum (Treff-
punkt an der Arkade) - Sonderausstellung 
GEOART
12, 14 und 16 Uhr
Saurier-Kurzgeschichten mit Ute Hommel - 
Präsentation eines neuen, ganz besonderen 
Fundstücks (!)

Im 3. Obergeschoß
Museumspädagogisches Programm
Fossilien-Präparationsraum mit Vorfüh-
rungen und eigenen Versuchen geöffnet
Ammoniten 3-D druck mit der Hochschule 
Aalen – Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Vor dem Urweltmuseum
-	Schaupräparation von Saurierteilen
-	Urzeittombola
-	Fossilien-Schatzsuche im Ursand
-	Bestimmung von Fossilien und 
	 Mineralien für Besucher
-	Touchfossilien- und Mineralien
-	Museumspädagogische Aktionen

INFO UND AKTIONSSTÄNDE

•	 Besucherbergwerk Tiefer Stollen
• 	Urweltmuseum Blaubeuren mit 
	 Steinzeit-Programm
•	 Höhlenerlebniswelt Gingen- Hürben/	
	 Charlottenhöhle
•	 Geo-Explorhino i. V. UNESCO Geopark 
	 Schwäbische Alb
•	 Schwäbische Alb Tourismus SAT mit 
	 Alberich
•	 Touristinfo der Stadt Aalen geöffnet

Der Eintritt ist frei.

AM SONNTAG, 6. MAI 2018 WIRD GEFEIERT

Urweltmuseum feiert 40. Geburstag

Fossilien-Präparation.                Foto: Ulrich Sauerborn
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Am Montag, 23. April, am Welttag des Bu-
ches, konnte Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler an elf Aalener Kindergärten je 
eine Vorlesebox, randvoll gefüllt mit Kin-
derbüchern, übergeben. Die Bücherkisten 
im Wert von je 650 Euro werden von der  
Stiftung Lesen speziell zur Sprachförde-
rung im Vorschulalter zusammengestellt. 
Denn durch gemeinsames Lesen, erzählen 
und Vorlesen wird frühzeitig die Sprach-
kompetenz und die Freude am Lesen geför-
dert.

Für alle elf Aalener Kitas, die schwerpunkt-
mäßig das Bundesprogramm zur Sprach-
förderung umsetzen, hat  die Stadt Aalen je 
eine dieser Vorleseboxen beschafft. „Damit 
ist auch eine gute Vorbereitung auf die Ba-

den-Württembergischen Kinderliteraturta-
ge nächstes Jahr in Aalen gesichert. Lesen 
ist nicht nur wichtig, sondern macht auch 
Spaß“ lobte OB Rentschler die vom Amt für 
Soziales, Jugend und Familie ausgehende 
Initiative. 
Das Bundesprogramm zur Sprachförde-
rung zielt darauf ab, möglichst jedem Kind 
die gleichen Chancen für eine frühzeitige 
Teilhabe an Bildungsangeboten zu ermög-
lichen. Mit Mitteln aus diesem Bundespro-
gramm wird in Aalen in jeder der elf teil-
nehmenden Kitas eine Sprachförder- 
fachkraft mit einem Beschäftigungsum-
fang von 50% finanziert. Ebenso finanziert 
der Bund eine Fachberaterin, welche die Ki-
tas bei der inhaltlichen Umsetzung beglei-
tet. 

WELTBUCHTAG & DIE LUST AM LESEN FÖRDERN

Leseboxen für Kitas in Aalen

Elf Aalener Sprach-Kitas erhalten Leseboxen. 				               Foto: Stadt Aalen

GEMEINSAM UNTERWEGS – FAHRRAD-
TOUR DURCH AALEN MIT INTERESSIER-
TEN BERGERINNEN UND BÜRGERN

Befahrung „Radverkehrsnetz 
Aalen“ 

SONNTAG, 6. MAI 2018 – TREFFPUNKT:  
WEST-PARKPLATZ AM RATHAUS AALEN / 
GMÜNDER STRASSE UM 13.30 UHR 

Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags 
unter dem Motto „Radeln, Shoppen und 
Genießen“ sollen auf einem Rundkurs an 
18 Stopps Informationen zum Radver-
kehrskonzept und geplanten Maßnahmen 
gegeben werden. 
Ziel ist es, Vorort gemeinsame Erfahrungen 
auszutauschen, Anregungen zu sammeln 
und Verbesserungsmöglichkeiten zu disku-
tieren. Schwerpunktthema ist der Alltags-
radverkehr. Maßnahmen zur Herstellung at-
traktiver und direkter Verbindungen 
zwischen Aalen und den Stadtteilen werden 
vorgestellt. Anlass der ersten Rad-Tour in 
diesem Format ist das in Bearbeitung be-
findliche Radverkehrskonzept der Stadt Aa-
len. Dieses wird derzeit vom Planungsbüro 
VAR+ aus Darmstadt erstellt. Das Team von 
VAR+ und Vertreter der Fachabteilung Tief-
bau werden die Tour betreuen und Erläute-
rungen vor Ort geben.
Auf der 12 Kilometer langen Strecke von Aa-
len nach Unterkochen, die Alte Heidenhei-
mer Straße, die Waldhäuser Straße und den 
Kutschenweg radeln die Teilnehmer zum 
Hochpunkt am Friedhof in Unterkochen 
und nach einem Stopp am Bahnhof Unter-
kochen weiter entlang dem Kocher wieder 
zurück zum Rathaus Aalen. Insgesamt sind 
80 Höhenmeter zur überwinden und 18 
Stopps zur Besichtigung verschiedener Ört-
lichkeiten vorgesehen.

INFO

Es wird um Anmeldung per E-Mail 
tiefbauamt@aalen.de gebeten. 

Es stehen einige Pedelecs zur Verfügung. 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie für die Rad-
Tour eines der kostenfrei bereitgestellten 
Pedelecs nutzen möchten.

In diesem Jahr feiert das Aalener Wahrzei-
chen seinen 120. Geburtstag. Für das Wo-
chenende vom 13. bis 15. Juli ist eine Jubi-
läumsfeier mit Aktionen für Jung und Alt 
geplant.

Die Stadt hat bereits im März das Aalener 
Wahrzeichen auf Standsicherheit und Fes-
tigkeit der Turmkonstruktion überprüft. Bei 
diesem Routinecheck wurden einige Quer-
hölzer des Turmes ausgetauscht, wie Mar-
kus Haas Leiter der Gebäudewirtschaft der 
Stadt berichtet. Bis zum Jubiläumswochen-
ende soll die Hütte noch mit einem Vordach 
ausgerüstet werden und das Dach neu ge-
deckt werden. Bereits im Einsatz ist die neue 
Theke für die Außenbewirtung und auch in 
der Küche sind die Wandverkleidungen und 
Arbeitsplatten erneuert worden. Noch 
rechtzeitig zum Saisonstart werden durch 
das Grünflächen- und Umweltamt Sonnen-
liegen aufgebaut und die Spielgeräte auf 
dem Spielplatz neben dem beliebten Aus-
sichtsturm erneuert und ergänzt. 

EINRICHTUNG WASSERANSCHLUSS UND 

NEUBAU WC-GEBÄUDE KOMMEN IM 
JAHR 2019 

Der geplante Einbau von Zisternen zur Was-
serversorgung muss zurückgestellt werden, 

wie Haas mitteilte. „Die Kosten für die erfor-
derlichen Erdarbeiten für den Zisternenbau 
wären weit über unserem genehmigten 
Budget gelegen, da aktuell die Handwerker-
preise durch die Decke gehen.“ 

Unter diesem Gesichtspunkt möchte das 
Amt das geplante Umbaupaket nochmals 
unter ökonomischen Gesichtspunkten ein-
gehend prüfen und dann dem Gemeinderat 
zur Entscheidung vorlegen. Gleichzeitig 
sollen auch der Neubau eines WC-Gebäu-
des und die Abwasserentsorgung nochmals 
auf den Prüfstand kommen. Gemeinsam 
mit der Stadt, dem Amt für Kultur und Tou-
rismus, konzentriert man sich jetzt auf die 
Vorbereitungen zum Jubiläumswochenen-
de im Juli.

INFO

Programm zum Jubiläumswochenende:
Freitag, 13. Juli: Seniorennachmittag
Samstag, 14. Juli und Sonntag, 15. Juli:
Familien- und Aktionstag von 11 bis 16 Uhr
Waldrallye zum Mitmachen;
WaldMobil; Schäfer mit Schafherde; Hütte 
ist bewirtschaftet und es gibt musikalische 
Unterhaltung, Kinderprogramm, Ponyrei-
ten, Basteln und Vieles mehr. 
www.aalen.de „Ein Stückchen Himmel“

Aalbäumle-Turm ist gerüstet für 
die Sommersaison mit Festwo-
chenende zum 120. Geburtstag

ERÖFFNUNG MIT ALMAUFTRIEB AM 1. MAI – UMBAUARBEITEN GEHEN 2019 WEITER

PREMIERE „Wir sind die nebelfreie Stadt“
Freitag, 4. Mai 2018 | 20 Uhr | Stadthalle 
Aalen
19 Uhr „Theater trifft ... Dagrun Hintze 
und Marc Grandmontagne“ 
Restaurant der Stadthalle Aalen

„Auf zum Mond“
Samstag, 5. Mai 2018 | 18 Uhr | Wi.Z

Samstagnachtfieber „Late Walpurgis 
Night“
Samstag, 5. Mai 2018 | 21 Uhr | Wi.Z

„Auf zum Mond“ - zum letzten Mal
Sonntag, 6. Mai 2018 | 18 Uhr | Wi.Z

PREMIERE „Jedem seine Insel“
Sonntag, 13. Mai 2018 | 18 Uhr | 
Schloss Fachsenfeld

THEATER DER STADT AALEN
ANZEIGE

ANZEIGE

Der Frühling ist da. In Aalen wird fleißig 
gebuddelt. Neu Baumaßnahmen werden in 
Angriff genommen und während der 
Frostperiode unterbrochene Projekte fort-
geführt. Im Mai ist mit folgenden Behinde-
rungen im Straßenverkehr zu rechnen:

Seit Anfang Mai wurden die Arbeiten an der 
Baustelle in der Bahnhofstraße zwischen 
dem Kreisel Curfeßstraße und der Eisen-
straße wieder aufgenommen. Dort verlegen 
die Stadtwerke Aalen eine Fernwärmelei-
tung. Die Fahrbahn ist seit Anfang Mai ge-
sperrt. Der Verkehr wird auf Höhe der Ein-
mündung Schleifbrückenstraße mit einer 
Baustellenampel geregelt. In der Bahnhof-
straße ist zwischen der Schleifbrückenstra-
ße und dem ZOB Einbahnverkehr angeord-
net. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis 
Juli 2018.

Die Bahnhofstraße wird vom Nördlichen 
Stadtgraben bis zum Kreisel Curfeßstraße in 
drei Bauabschnitten ausgebaut. Dazu blei-
ben die vorhandenen Teilsperrungen in 
diesem Bereich erhalten. Die Einfahrt in die 
Kanalstraße ist nur aus der Curfeßstraße 
möglich. Die Bahnhofstraße bleibt im Be-
reich  ZOB  auf Höhe Quartier am Stadtgar-
ten für den Verkehr gesperrt. Fußgänger 
werden umgeleitet. Der Radverkehr durch 
die Kanalstraße und den ZOB ist nicht mög-
lich. Dieser wird über den Nördlichen Stadt-
graben, die Weidenfelder Straße, die Cur-
feßstraße, die Bahnhofstraße und durch die 
Wilhelm-Zapf-Straße umgeleitet. Die Maß-
nahme dauert bis voraussichtlich Juli 2018. 
Seit Mitte April ist zwischen dem Kreisel 
Curfeßstraße und dem ZOB eine Fahrspur 
gesperrt. Es ist Einbahnverkehr angeordnet. 

Die Stadtwerke Aalen verlegen in der Hein-
rich-Rieger-Straße eine Fernwärmeleitung. 

Die Straße muss für die Fertigstellung der 
Bauarbeiten bis Anfang Mai gesperrt wer-
den. 

Die Erschließungsarbeiten für das Bauge-
biet Schlatäcker II sind bereits am Laufen. 
Der Geh- und Radweg  entlang der Ziegel-
straße ist gesperrt. Bei Bedarf kommt es da-
rüberhinaus zu halbseitigen Sperrungen 
mit Ampelregelungen. 

In der Stuttgarter Straße hat der Neubau ei-
nes Wohn- und Geschäftshauses begon-
nen. Für die Baustellenrichtung muss bis 
voraussichtlich Ende November 2018 eine 
Fahrspur der Stuttgarter Straße Richtung 
stadtauswärts gesperrt werden. 

Anfang April haben die Arbeiten zum Aus-
bau der Ortsdurchfahrt Aalen-Waiblingen 
begonnen. Die Umleitungen sind ausge-
schildert und wurden in der Presse bekannt 
gegeben. Dauer der Baumaßnahme bis Ok-
tober 2018.

Voraussichtlich im Juni beginnen die Ar-
beiten zur Umgestaltung des Berliner Plat-
zes. Für die Einrichtung der Baustelle wer-
den die Parkplätze vor der Stadthalle genutzt. 
Besucher der Stadthalle werden gebeten die 
Parkplätze hinter der Stadthalle und den 
Greutplatz zu nutzen. Darüberhinaus 
kommt es zu Teilsperrungen im Umfeld der 
Stadthalle. Einzelheiten werden in der Pres-
se bekannt gegeben. Die Baumaßnahme 
dauert voraussichtlich bis November 2018.
Es ist möglich, dass sich die Termine auf-
grund technischer oder witterungsbeding-
ter Umstände ändern. Der nächste Baustel-
lenplan erscheint voraussichtlich im Juni 
2018. Die Stadt Aalen bittet Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
mögliche Behinderungen.

Aktueller Baustellenplan der Stadt 
Aalen für den Monat Mai

Am Donnerstag, 3. Mai 2018 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung mit folgender Tages-
ordnung statt:

Am Sonntag, 6. Mai 2018 findet das 2. Aale-
ner rAAd-Event statt und da heißt es für al-
le Radbegeisterten aus den Teilorten von 
Aalen rauf auf den Sattel und hinein in die 
Innenstadt. 

Wie bereits angekündigt, besteht die Mög-
lichkeit aus verschiedenen Teilorten an ei-
ner geführten Sternradfahrt in die Innen-
stadt teilzunehmen. Hier kann man alles 
rund ums Thema Rad beim 2. Aalener rAAd-
Event erfahren, einen Einkaufsbummel 
beim verkaufsoffenen Sonntag machen und 
das Urweltmuseum besuchen, das mit ver-
schiedenen Aktionen an diesem Tag sein 
40-jähriges Bestehen feiert.  

ABFAHRTSZEITEN UND TREFFPUNKTE 

Aus Wasseralfingen und Hofen:  Abfahrt 10 
Uhr an der Talschule, es wird in zwei ver-
schiedenen Radgruppen geben, eine leichte-
re Variante für langsam Radelnde und eine 
sportlichere Tour mit einem Umweg durch 
das Welland. Aus Dewangen und der West-
stadt: Abfahrt 11 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus Dewangen, 11.30 Uhr Freibad Unter-
rombach, 11.40 Uhr Edeka Hofherrnweiler.  
Unterkochen: Abfahrt 11 Uhr Rathaus 
Waldhausen: Abfahrt 11 Uhr Rathaus 
Die Sternfahrer treffen zwischen 11.30 und 12 
Uhr vor dem Rathaus in Aalen ein und werden 
von Erstem Bürgermeister Steidle begrüßt. 

Sternfahrt am 6. Mai 2018

ABFAHRTSZEITEN

Infos rund um Aalen finden Sie 
unter www.aalen.de

Vortrag: Sprache(n) und Persönlichkeit - 
was Sprache aus und macht. 
Mit Malgorzata Müller. Anmeldung erfor-
derlich unter Telefon: 07361 9583-0
Freitag, 4. Mai 2018 | 18.30 Uhr | Torhaus

Sonntagsvorlesung: Erhöhte Leberwerte - 
was tun? Mit Dr. med. Michael Meiborg.
Sonntag, 6. Mai 2018 | 11 Uhr | Torhaus

Info-Veranstaltung: Schulden - was nun? 
Einführung in das Verbraucherinsolvenz-
verfahren. Mit Heidi Gläss
Montag, 7. Mai 2018 | 16 Uhr | Torhaus

Vortrag im Studium Generale: Ethik: Was 
soll ich tun? Mit Prof. Dr. Karen Joisten
Montag, 7. Mai 2018 | 18 Uhr | Hochschule 
Aalen | Beethovenstraße 1

Vortrag: Das Geheimnis glücklicher Paare. 
Mit Winfried Schröter und Heidrun 
Schmidt.
Dienstag, 8. Mai 2018 |19 Uhr | Torhaus

Vortrag: Heimat Menschn? 
Anthropologische Perspektiven. 
Mit Prof. Dr. Karen Joisten.
Montag, 14. Mai 2018 | 19 Uhr | Altes Rat-
haus

Dokumentarfilm: Krieg im Äther - 
Nachrichtensendungen und politische 
TV-Magazine in Ost und West.
Dienstag, 15. Mai 2018 | 18 Uhr | Torhaus

VOLKSHOCHSCHULE 
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Der Antragssteller plant die Verlegung einer 
neuen Erdgasanschlussleitung. Die geplan-
te ca. 3,3 km lange Leitung verläuft von der 
neugeplanten Gasübergabestation (separa-
ter Antrag der Stadtwerke Aalen) westlich 
des Albstifts auf Gemarkung Aalen entlang 
des Albtraufes oberhalb des Ortsteils Tri-
umphstadt zum Zielpunkt auf dem Be-
triebsgelände östlich der B 19 in Neukochen 
wo sie an einer neu zu errichtenden Gasre-
gelstation (ebenfalls separater Antrag) en-
det.

Beim Bau der Gasleitung werden Gewässer 
und ein Wasserschutzgebiet gekreuzt, Was-
serhaltungsmaßnahmen notwendig, Anla-
gen an und unter den Gewässern errichtet 
und unbelastetes Wasser aus dem Rohrgra-
ben in die Gewässer und das Grundwasser 
eingeleitet. Für weitere Details wird auf die 
ausgelegten Pläne verwiesen. Parallel zu 
dem Wasserrechtsverfahren werden auch 
die anderen notwenigen Genehmigungs-
verfahren, so z.B. naturschutzrechtliche, 
baurechtliche u.a. Verfahren durchgeführt.  

Wasserrechtliches Erlaubnisverfahren

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. (06.05.) 9 Uhr Eucharis-
tiefeier, 11 Uhr Eucharistiefeier, So. (13.05.) 
9 Uhr Eucharstiefeier, 11 Uhr Eucharistifei-
er als Familiengottesdienst mit dem Kin-
dergarten St. Maria; St.-Elisabeth-Kirche: 
So. (06.05.) 10 Uhr Eucharistiefeier, So. 
(13.05.) 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Micha-
els-Kirche: So. (06.05.) 10.30 Eucharistiefei-
er kroatisch/deutsch, So. (13.05.) 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier - kroat.-dt.; Heilig-Kreuz-
Kirche: So. (06.05.) 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier mit dem Chor der Salvatorkirche, 
So. (13.05.) 10.30 Uhr Eucharistiefeier - ital. 
Gemeinde, 19 Uhr Eucharistiefeier; Salva-
torkirche: So. (06.05.) 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier - Kleine Kirche im Meditations-
raum, Do. (10.05.) 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, So (13.05.) 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - kleine Kirche im Meditati-
onsraum, 18 Uhr Maiandacht; Ostalbklini-
kum: So. (06.05.) 9.15 Uhr Gottesdienst, So. 
(13.05.) 9 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-
nion; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. (05.05.) 
18.30 Uhr Vorabendmesse, Mi. (09.05.) 18 
Uhr Bittgang auf der Heide, 19 Uhr Vor-
abendmesse, Sa. (12.05.) 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier; St.-Bonifatius-Kirche: Sa. 
(05.05.) 18.30 Uhr Vorabendmesse, So. 
(06.05.) 18.30 Uhr Maiandacht, Sa. (12.05.) 
18.30 Uhr Vorabendmesse, So. (13.05.) 18.30 
Uhr Maiandacht mitgestaltet vom Frauen-
bund; St.-Thomas-Kirche: So. (06.05.) 10 
Uhr Eucharistiefeier - Feier der Erstkom-
munion, 18 Uhr Dankandacht der Erst-
kommunionkinder, Do. (10.05.) Eucharis-
tiefeier, So. (13.05.) 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier mit Kommunion - Kinder-
kirche.
Öschprozession - Donnerstag, 10. Mai
8.30 Uhr ab dem Feldkreuz Heuchelbach 
an der Osterbucher Steige
10 Uhr Eucharistiefeier an der Kolpinghütte

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. (06.05.) 10 Uhr Gottes-
dienst, Do. (10.05.) 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: Sa. (05.05.) 18 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst zur Konfirmation, So. 
(06.05.) 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
mit Posaunenchor, Do. (10.05.) 10 Uhr Got-
tesdienst; Johanneskirche: Sa. (05.05.)  
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss; Martinskirche: Sa. (05.05.) 18.30 
Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmati-
on, Abendmahl, So. (06.05.) 10 Uhr Festgot-
tesdienst zur Konfirmation; Ostalbklini-
kum: So. (06.05.) 9.15 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. (06.05.) 11 Uhr 
Gottesdienst.
Aalbäumle: Do. (10.05.) 11 Uhr Gottesdienst 
im Grünen mit dem Posaunenchor Unter-
rombach.

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Die Musikschule der Stadt Aalen mit zur Zeit über 2.000 Schülern 
bietet in einem eigenen Gebäude und dezentral an verschiedenen 
Unterrichtsstätten für die Bürgerinnen und Bürger aller Alters-
gruppen der Stadt und der Umgebung qualifizierten instrumentalen, 
vokalen und tänzerischen Unterricht an. Der nach den Rahmenrichtlinien des 
Verbandes deutscher Musikschulen orientierte umfassende Fächerkanon dient 
der Vermittlung allgemeingültiger Werte und dem Erhalt unseres Kulturgutes. 
Dem Bestreben der Förderung des Musizierens auf allen Leistungsstufen und 
Stilrichtungen für die Laienmusikverbände und dem professionellen Bereich 
steht die Freude am Musizieren voran. Arbeitsschwerpunkt ist die Ausbildung 
zum gemeinsamen Musizieren in Ensembles und Orchestern.

Zur Unterstützung des Leitungsteams der städtischen Musikschule suchen wir 
zum frühest möglichen Zeitpunkt

einen Verwaltungsleiter (m/w) in Teilzeit - 
Kennziffer 4418/1
Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis im Umfang von 
50 % einer Vollbeschäftigung mit folgenden Aufgabenschwerpunkten:
•	 Öffentlichkeitsarbeit mit Pressearbeit und Pflege der Onlinemedien,
•	 Abwicklung des Rechnungswesens und der Buchführung,
•	 Gebührenwesen mit Kalkulation und Anpassung,
•	 Berichtswesen mit Erstellung von Verwendungsnachweisen und 
	 Berichtsbogen,
•	 Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen

Eine neue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Für diesen interessanten und vielfältigen Aufgabenbereich suchen wir eine en-
gagierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit Hochschulabschluss 
im Bereich Musikmanagement oder Public Management bzw. mit vergleichba-
rer Qualifikation. Wir erwarten von Ihnen selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten, konzeptionelles Denkvermögen sowie teamorientiertes Ar-
beiten und Flexibilität. Außerdem setzen wir für diese Tätigkeit ausgeprägte 
kommunikative Fähigkeiten und hohe soziale Kompetenz voraus. Einschlägige 
Berufserfahrung im Themengebiet sind von Vorteil.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) und setzen uns für Chancengleichheit ein. Bei gleicher Eignung 
werden Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt 
Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungs-
möglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 25. Mai 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Musikschule, Christoph 
Wegel  unter Telefon: 07361 524961-0 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de. zu  
finden.

STELLENANZEIGE

Die Leidenschaft für Mathematik und Na-
tur ist Inspiration des künstlerischen 
Werks von Marita Kraus.

Mathematik ist überall: in der Natur, in Bau-
werken, in der Kunst. Diese Leidenschaft für 
Mathematik ist Impulsgeber für das künst-
lerische Werk von Marita Kraus. Sie gestaltet 
ihre Kunst nach naturwissenschaftlichen 
Prinzipien des Goldenen Schnitts oder der 
Fibonacci-Folge. Damit werden Wachs-
tumsvorgänge in der Natur beschrieben, 
die der italienische Mathematiker Fibonac-
ci als Gesetzmäßigkeit formuliert hat und 
die in engem Zusammenhang mit dem Gol-
denen Schnitt stehen.  Doch sind die Kunst-
werke von Marita Kraus kein Abbild mathe-
matisch genauer Vorgaben, sondern 
vielmehr Anreiz daraus einen ganz persön-
lichen Bildduktus zu entwickeln. Dadurch 
erhalten ihre Bilder und Skulpturen eine 
harmonische Ausstrahlung, die spürbar 
wird, selbst wenn sich dem Betrachter nicht 
auf Anhieb das ordnende Prinzip des Gol-
denen Schnitts erschließt. Dieses Weltord-

nungsprinzip kontrastiert und ergänzt der 
Fotograf Peter Kruppa mit ausdrucksstarken 
Naturfotos.

Zur Einführung am 18. Mai um 19 Uhr 
spricht Professor Rademacher von der Uni-
versität Ulm über das Thema Kunst und Na-
turwissenschaften. Rhythmisch bewegt 
wird die Vernissage von den „United Urban 
Jazzcats“ aus Ulm mit Oberbürgermeister 
Gunter Czisch an den Drums.

ÖFFNUNGSZEITEN

Galerie im Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 
73430 Aalen
Montag 8.30 bis 16 Uhr
Dienstag bis Mittwoch von 8.30 bis 17 Uhr
Donnerstag, 8.30 bis 18 Uhr
Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr und an 
Feiertagen 

Informationen unter Telefon: 07361 52-1110 
oder unter E-Mail: kunst@aalen.de

GALERIE IM RATHAUS AALEN., 18. MAI BIS 1. JULI 2018

Marita Kraus. Scheinbar Chaos 
natur- und wissenschaftsorientierte Kunst 

„Die Zerbrechlichkeit der Weltordnung“		                                                                           Bild Marita Kraus

ANZEIGE

Zahlreiche Aussteller präsentieren auch in 
diesem Jahr am Freitag, 11. und Samstag, 
12. Mai ihre Produkte aus den Bereichen 
Kunst, Schmuck und Blumendekoration 
auf dem Spritzenhausplatz. 

Das Märktle steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Alles für den Muttertag“. Wer das 
Schöne und garantiert Individuelle sucht, 
kommt hier auf seine Kosten und findet das 

persönliche Präsent seiner Wahl.
Der Markt beginnt an beiden Tagen jeweils 
um 9 Uhr. Am Freitag endet er um 18 Uhr am 
Samstag um 17 Uhr.   

KONTAKT

Weitere Informationen zum Maimärktle er-
halten Sie bei Aalen City aktiv unter Telefon: 
07361 52-2521.

Maimärktle - alles für den Muttertag

Katze, weiß, Fundort: Aalen-Dreherhof. Zu 
erfragen beim Tierheim Dreherhof, Tele-
fon: 07366 5886.

Fundsachen des H&M Aalen: Kapuzenja-
cke, grau „LOGG“; 2 x Cardigan, schwarz.

Fundsachen der OVA Aalen: Kleid, blau; 
Herren-Sweatpullover; Jogginghose, 
schwarz; Rucksack, blau; Einkaufsbeutel; 
Sportbeutel; VR-Gerät.

Geldbörse, schwarz, Fundort: Aalen; Kin-
derfahrrad, rot, Fundort: Marienstraße 10A; 
Handy, schwarz, Fundort: Brunnenstraße 
15. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

FUNDSACHEN

Bringsammlungen

Wasseralfingen: Karl-Kessler-Schule
Samstag, 12. Mai 2018 | 9 bis 12 Uhr | Park-
platz im Tal

Fachsenfeld: Sportverein Germania Fach-
senfeld
Samstag, 12. Mai 2018 | 9 bis 12 Uhr | Fest-
platz Richthofenstraße

Ebnat: Kath. Kirchengemeinde Ebnat
Samstag, 12. Mai 2018 | 9 bis 12 Uhr |Fest-
platz Thurn-und Taxis-Straße

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Noch vier Monate bis zur geplanten Eröff-
nung des WellandMarktes in Dewangen. 
Aufsichtsrat und Vorstand der Genossen-
schaft WellandMitte freuen sich, dass das 
Ziel „Eröffnung des WellandMarktes“ in 
greifbare Nähe rückt. Gehen die Bauarbei-
ten an der Neuen Mitte Dewangen weiter-
hin zügig voran, so wird im September der 
WellandMarkt seine Türen öffnen. 

Damit die Bevölkerung ein ansprechendes 
Ambiente und ein umfassendes Sortiment 
vorfindet, haben sich die Mitglieder des Ar-
beitskreises Laden- und Sortimentsgestal-
tung mächtig ins Zeug gelegt –  und sich 
von Laien zu echten Profis in dem Bereich 
entwickelt. Parallel dazu sorgt der Arbeits-
kreis WellandKultur mit Märkten und einem 
ersten Konzert, Kir Royal aus Dewangen, 
dafür, dass die WellandMitte für ihre Mit-
glieder und die Dewanger Bürger „sichtbar“ 
wird. Aktuell hat die Genossenschaft 480 
Mitglieder, 95 % der Beiträge wurden inner-
halb von acht Wochen eingezahlt. Ein be-
eindruckender Beweis, dass die Dewanger 
hinter ihrer Genossenschaft stehen. Auch 

das Land unterstützt die WellandMitte. En-
de März gab es die Zusage, dass die Laden-
einrichtung mit bis zu rund 51.000 EUR aus 
dem „Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum“ gefördert wird. Da Vorstand und 
Aufsichtsrat die Einrichtung des Welland-
Marktes für 60.000 EUR ansprechend, je-
doch schwäbisch sparsam geplant haben, 
können aus dem Fördertopf 20%, also 12.000 
EUR abgerufen werden.

Weitere Unterstützung erhält die Genossen-
schaft von den beteiligten Baufirmen der 
Neuen Dewanger Mitte, sind einige von ih-
nen der WellandMitte ebenfalls als Mitglie-
der beigetreten. 

Neue Mitte Dewangen: Welland-
Mitte kommt dem Ziel näher

Über weitere Mitglieder freuen sich der Aufsichtsratsvorsitzende Daniel Kaiser und die Vorstände Tho-

mas Schindler und Heinz Göhringer. 				                       Foto: Thomas Schindler

GENOSSENSCHAFT IM ORTSTEIL DEWANGEN

AKTION AALEN CITY AKTIV
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Der Antragssteller plant die Verlegung einer 
neuen Erdgasanschlussleitung. Die geplan-
te ca. 3,3 km lange Leitung verläuft von der 
neugeplanten Gasübergabestation (separa-
ter Antrag der Stadtwerke Aalen) westlich 
des Albstifts auf Gemarkung Aalen entlang 
des Albtraufes oberhalb des Ortsteils Tri-
umphstadt zum Zielpunkt auf dem Be-
triebsgelände östlich der B 19 in Neukochen 
wo sie an einer neu zu errichtenden Gasre-
gelstation (ebenfalls separater Antrag) en-
det.

Beim Bau der Gasleitung werden Gewässer 
und ein Wasserschutzgebiet gekreuzt, Was-
serhaltungsmaßnahmen notwendig, Anla-
gen an und unter den Gewässern errichtet 
und unbelastetes Wasser aus dem Rohrgra-
ben in die Gewässer und das Grundwasser 
eingeleitet. Für weitere Details wird auf die 
ausgelegten Pläne verwiesen. Parallel zu 
dem Wasserrechtsverfahren werden auch 
die anderen notwenigen Genehmigungs-
verfahren, so z.B. naturschutzrechtliche, 
baurechtliche u.a. Verfahren durchgeführt.  

- Antragsteller/Bauherr: Fa. Papierfabrik 
Palm GmbH & Co. KG
- Wasserrechtliches Erlaubnisverfahren

•	 Der Antragssteller hat am 19.04.2018 beim  
Landratsamt Ostalbkreis beantragt, das  
Erlaubnisverfahren nach den Bestimmun-
gen des Wasserhaushaltsgesetzes und des 
Wassergesetzes für Baden-Württemberg 
durchzuführen.

•	 Die Gesuchsunterlagen des Vorhabens 
liegen einen Monat in der Zeit vom 
07.05.2018 bis 06.06.2018 jeweils ein-
schließlich   bei der Stadtverwaltung Aalen, 
Marktplatz 30, Zimmer 438, 73430 Aalen 
und beim Landratsamt Ostalbkreis   Ge-
schäftsbereich Wasserwirtschaft  , Sebasti-
ansgraben 34, Zimmer 202, 73479 Ellwan-
gen/Jagst, während der Dienststunden zur 
Einsicht aus.

•	 Einwendungen können bis zwei Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist   bis ein-
schließlich 20.06.2018   schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aa-

len, Marktplatz 30, Zimmer 438, 73430 Aalen 
oder beim Landratsamt Ostalbkreis - Ge-
schäftsbereich Wasserwirtschaft-, Sebasti-
ansgraben 34, Zimmer 202, 73479 Ellwan-
gen/Jagst, oder Stuttgarter Straße 41, 
Zimmer 304, 73430 Aalen, erhoben werden.

•	 Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen.

•	 Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, können von dem Erörterungstermin 
durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden, wenn mehr als 50 Be-
nachrichtigungen vorzunehmen sind. Bei 
Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn verhan-
delt werden.   Die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzu-
nehmen sind.

Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass
•	 nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wirkun-
gen der Benutzung Auflagen nur verlangt 
werden können, wenn der Betroffene die 
nachteiligen Wirkungen während des Ver-
fahrens nicht voraussehen konnte,

•	 nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf Er-
teilung einer Erlaubnis in demselben Ver-
fahren nicht berücksichtigt werden,

•	 wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten Benutzung gegen den Inhaber der 
Erlaubnis nur vertragliche Ansprüche gel-
tend gemacht werden können.

Stadtverwaltung Aalen

Landratsamt Ostalbkreis
- Untere Wasserbehörde -

Wasserrechtliches Erlaubnisverfahren

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Mit dem städtischen Innenentwicklungs-
programm unterstützt die Stadt die Moder-
nisierung von bestehendem Wohnraum, 
Baumpflanzungen an markanten Durch-
fahrtsstraßen zur Aufwertung des Stadt- 
und Ortsbildes und den Abbruch nicht er-
haltenswerter ehem. landwirtschaftlicher 
Gebäude in Verbindung mit der Schaffung 
von neuem Wohnraum. 

Ehemals landwirtschaftlich genutzte Gebäude 
werden aufgrund des Strukturwandels heute 
weniger genutzt. Anstelle von alten Scheunen 
und Schuppen kann neuer Wohnraum in zen-
traler Ortslage, vor allem in den Ortsteilen ge-
schaffen werden. Die Erschließung der Flä-
chen ist bereits vorhanden und man findet 
gewachsene Strukturen vor. Mit einer neuen 
Wohnnutzung werden Ortsteile zudem ge-

stalterisch aufgewertet und mit Leben gefüllt. 
Im Sinne einer nachhaltigen Stadtentwick-
lung fördert die Stadt Aalen daher den Ab-
bruch von nicht erhaltenswerten ehemals 
landwirtschaftlich genutzten Ge-bäuden, 
wenn an dieser Stelle ein Neubau mit Wohn-
nutzung (mindestens eine, maximal fünf 
Wohneinheiten) entsteht. Die landwirt-
schaftlichen Gebäude müssen zwischen 
1945 und 1975 errichtet worden sein, au-
ßerhalb dieser Zeitspanne kann nur aus-
nahmsweise gefördert werden. 

Ziel ist es, die Innenentwicklung zu fördern, 
indem vorhandene Strukturen neu definiert 
werden. Der Fördersatz beträgt 50% der Net-
toabbruchskosten, maximal 10.000 Euro.
 
INFO

Die Förderrichtlinien und Antragsformula-
re sind unter www.aalen.de abrufbar. Nähe-
re Auskünfte zum Innenentwicklungsför-
derprogramm erteilt Ihnen gerne die 
Innenentwicklungsmanagerin Ann-Kath-
rin Schneele unter Telefon: 07361 52-1557 
oder Mail: innen@aalen.de

SCHAFFUNG VON WOHNRAUM HAT HOHEN STELLENWERT

Stadt fördert Abbruch von ehemals 
landwirtschaftlich genutzten Gebäu-
den zur Schaffung von Wohnraum

„Die Zerbrechlichkeit der Weltordnung“		                                                                           Bild Marita Kraus

Wir suchen möglichst ab sofort für den Reinigungspool der 
Ulrich-Pfeifle-Halle 

eine Reinigungskraft (m/w) in Teilzeit -  
Kennziffer 4018/3
Zur Gewährleistung des Betriebs dieser bedeutenden Einrichtungen mit jährlich 
über 200.000 Besuchern bzw. Nutzern suchen wir eine flexible und engagierte 
Kraft. Es handelt sich dabei um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis. 

Der Beschäftigungsumfang beträgt derzeit durchschnittlich 18 bis 20 Stunden 
pro Woche. Der Arbeitseinsatz erfolgt nach einem Dienstplan und orientiert sich 
an den Belegungszeiten und dem Veranstaltungsbetrieb der Halle. Das erfordert 
Arbeit auch in den Abend- und Nachtstunden sowie an Wochenenden und Fei-
ertagen. Die Reinigung umfasst sämtliche Bereiche der Ulrich-Pfeifle-Halle.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl be-
vorzugt berücksichtigt.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 11. Mai 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Technische Leiter der Stadthalle, Herr 
Nase unter Telefon: 07361 95-8820 gerne zur Verfügung.

Näheres über die Stadt Aalen ist im Internet unter www.aalen.de zu erfahren.

STELLENANZEIGE

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe „Aalen Barrierefrei“ trifft 
sich am Dienstag, 8. Mai 2018 um 19 Uhr in 
der VHS Aalen zum regelmäßigen Arbeits-
treffen. Die ehrenamtlich arbeitende Grup-
pe freut sich über jeden Gast, der an einer 
Mitarbeit interessiert ist.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring Aalen“ trifft 
sich am Dienstag, 8. Mai 2018 um 19.30 Uhr 
in der Ulrich-Pfeifle-Halle Aalen, Parkstraße 
15, 73430 Aalen (Sportler-Eingang, gegen-
über Kletterturm) zum monatlichen Tau-
schringtreffen. Die „Tauschringler“ freuen 
sich über jedes neue Gesicht. Alle, die Inter-
esse am bargeldlosen Tauschen von Dingen 
aller Art haben, sind jederzeit willkommen.

Warenschenkbörse in Aalen

FREITAG, 11. MAI 2018, 13 BIS 18 UHR UND 
SAMSTAG, 12. MAI 2018, 9 BIS 13 UHR  

Zum zwischenzeitlich achten Mal veran-
staltet die Agendagruppe „Tauschring Aa-
len“ unter dem Motto „Verschenken statt 
wegwerfen“ eine regionale Warenschenk-

börse im Foyer der Ulrich-Pfeifle-Halle Aa-
len. Da es aufgrund des starken Besucher-
andrangs immer wieder zu Engpässen kam, 
ist die Anlieferung und Abholung der Waren 
wieder auf verschiedene Tage gelegt.  
Gebrauchsfähige Gegenstände können am 
Freitag, 11. Mai 2018 von 13 bis 18 Uhr beim 
Foyer der Ulrich-Pfeifle-Halle kostenlos ab-
gegeben werden. Alles was noch funktions-
fähig, aber zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann abgegeben werden: Haushaltswaren, 
Elektrogeräte, Spielzeug, Bücher, Pflanzen, 
Kleidung, Fahrräder, Bücher, Hobbyartikel 
usw. Für größere Gegenstände wie z.B. Mö-
bel steht ein Anschlagbrett zur Verfügung. 
Am Samstag, 12. Mai 2018, 9 bis 13 Uhr, kö-
nen die am Vortag abgegebenen und dann 
sortierten Gegenstände in haushalts- 
üblichen Mengen kostenlos mitgenommen 
werden. Händler sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen

40. Agenda-Parlament
Am Montag, 14. Mai 2018, 19 Uhr findet in 
der VHS Aalen, Paul-Ulmschneider-Saal das 
40. Agenda-Parlament statt. Unter anderem 
mit einem Impulsreferat mit dem Titel: 
„Smart City Aalen“. Referent ist Oberbürger-

meister Thilo 
Rentschler. Außer-
dem stellt sich der 
Stadt jugendring 
mit seiner Arbeit 
den Agenda-Akti-
ven vor und Prof. 
Holzbaur wird ei-
nen Einblick in die 
aktuelle Projektar-
beit der Lokalen 
Agenda in Aalen 
geben. Oberbür-
germeister Thilo 
Rentschler freut 
sich auf eine anre-
gende und konst-
ruktive Beratung. Die Aalener Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Umweltfreundlich mobil
Die Projektgruppe „Umweltfreundlich mo-
bil“ trifft sich am Dienstag, 15. Mai 2018 um 
19 Uhr im Umwelthaus im Torhaus Aalen 
(Raum 4 im 4. OG). An der Mitarbeit interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu einzelnen 
Themen umweltfreundlicher Mobilität, sind 
zu dem Treffen herzlich eingeladen.

LOKALE AGENDA

Die Schillerschule Aalen ist seit Anfang 
März 2018 offiziell eine Fairtrade-School.
Nun setzt die Gemeinschaftsschule wieder 
ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit, Acht-
samkeit im Alltag, ein bewussteres Leben 
und Agieren für unseren Ostalbkreis und 
unsere Heimatstadt Aalen. 

Mit dem Projekt „Chairity up“, für das die 
SchülerInnen der Schülerfirma „FairSCHool" 
bereits einen ersten Preis bei LizzyNet er-
halten haben, geht die Schillerschule nun 
an die Öffentlichkeit. So werden ab Montag, 
7. Mai 2018, rund 20 bunte, kreativ gestalte-
te Stühle im Rathausfoyer zu sehen sein. Ur-
sprünglich waren das alte Holzstühle, die 
BürgerInnen unserer Stadt und im Umkreis 
bereits für den Sperrmüll vorgesehen hat-
ten. Diese haben die SchülerInnen gesam-
melt und upgecycelt, also repariert, abge-

schmirgelt, mit umweltfreundlichen Farben 
gestrichen oder eingeölt und neu gepols-
tert. 
Gleichzeitig hat die Schillerschule mit dem 
Projekt Chairity up über eTwinning, eine 
Plattform für Lehrkräfte und Schulen, eine 
neue Partnerschule in der Slowakei, das 
Gymnasium Gymnázim A. B. in Námestovo, 
gefunden. Die Stühle sollen nun im neuen 
Outfit auf Wanderschaft gehen. Und das 
ganz im Sinne von „Stühle für eine Offene 
Gesellschaft“. Als Erstes werden diese die 
Aalener Bürger im Rathaus zum Sitzen, Ver-
weilen und Nachdenken einladen. Über 
Schilder mit unterschiedlichen Impulsen 
der SchülerInnen verbunden mit QR-Codes 
gelangen alle, die gerne mehr über das inte-
ressante Projekt und die Inhalte bzw. Hin-
tergründe erfahren wollen, zu weiterfüh-
renden Projekt-Informationen.

SCHILLERSCHULE AALEN GIBT ALTEN STÜHLEN EIN ZWEITES LEBEN IM NEUEN DESIGN

Projekt „Chairity up“  startet

Jetzt Bewerben über www.mein-check-in.de/aalen

AKTION AALEN CITY AKTIV
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Die Stadt Aalen | Tiefbauamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1304 | Telefax: 
07361 52-1903 | E-Mail: tiefbauamt@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Endausbau der Abteistraße in AA-Ebnat

Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter 
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.

Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de, ELViS-ID: E74355563, bezogen werden. Kostenlosen Support 
erhalten Sie unter Telefon: 0221 9857856 bzw. E-Mail: bastian.rose@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt Aalen | Tiefbauamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1304 | Telefax: 
07361 52-1903 | E-Mail: tiefbauamt@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen im  
Stadtgebiet Aalen
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter 
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de, ELViS-ID: E18817258 bezogen werden. Kostenlosen Support 
erhalten Sie unter Telefon: 0221 9857856 bzw. E-Mail: bastian.rose@subreport.de

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1393 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1 
VOB/A aus:

Theodor-Heuss-Gymnasium: WC-Sanierung 3.BA - 
Sanitärarbeiten
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform 
http://www.subreport.de/E38433984 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857856 bzw. E-Mail: bastina.rose@subreport.de

ANZEIGE

ANZEIGE

GRUNDSTEUER

Am 15. Mai 2018 ist die Rate auf die Grund-
steuer für das 2. Quartal  2018 fällig. Fällt der 
Fälligkeitstag auf ein Wochenende / Feier-
tag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den 
ersten folgenden Werktag. Den Grundsteu-
erbetrag entnehmen Sie bitte aus dem zu-
letzt ergangenen Grundsteuerbescheid. 
Dieser Grundsteuerbescheid gilt so lange, 
bis er durch einen neuen Bescheid ersetzt 
wird. Für die Grundsteuer wird nicht jedes 
Jahr ein neuer Grundsteuerbescheid zuge-
stellt. Ein schriftlicher Bescheid wird nur bei 
einer Änderung, z.B. im Steuerbetrag oder 
bei einem Eigentumswechsel, zugesandt

Bitte beachten Sie: Die Grundsteuer wird 
gemäß dem Stichtagsprinzip stets nach den 
Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres 
(1. Januar) festgesetzt. Wer am 1. Januar Ei-
gentümer und damit Grundsteuerschuld-
ner ist, schuldet die gesamte Jahressteuer 
und muss für die rechtzeitige und vollstän-
dige Entrichtung der Grundsteuer sorgen. 
Abweichende privatrechtliche Vereinba-
rungen über die Entrichtung der Steuer, die 
zwischen Verkäufer und Erwerber getroffen 
werden, haben auf die Steuerschuldner-
schaft des Verkäufers keinen Einfluss.

GEWERBESTEUER

Die Vorauszahlungsbeträge auf die Gewer-
besteuer ergeben sich aus dem letzten Ge-
werbesteuerbescheid, den die Steuerabtei-
lung der Stadt Aalen an die 
Gewerbesteuerpflichtigen verschickt hat. 
Die Steuern müssen bis zum Dienstag, 
15.05.2018 auf einem Konto der Stadtkasse 
Aalen gutgeschrieben sein. Achtung! Die 
Zahlung per Scheck gilt jedoch erst 3 Tage 
nach dem Tag des Eingangs bei der Stadt-
kasse als geleistet (Eingangsstempel ist 
maßgebend). Schecks müssen daher bis 
spätestens 11. Mai 2018 bei der Stadtkasse 
eingegangen sein.
Bei Kunden, die sich am SEPA-Lastschrift-
verfahren beteiligen, veranlasst die Stadt-
kasse die fristgerechte Abbuchung der fälli-
gen Beträge vom angegebenen Giro- oder 
Postscheckkonto.

SÄUMNISZUSCHLÄGE UND  
MAHNGEBÜHREN

Die Stadtkasse ist bei verspätetem Zah-
lungseingang verpflichtet, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren nach der Ab-
gabenordnung wie folgt zu berechnen: Der 
Säumniszuschlag beträgt für jeden ange-
fangenen Monat ein Prozent des auf 50 Eu-
ro nach unten abgerundeten Betrages, die 
Mahngebühr 0,5 Prozent des Mahnbetrags, 
mindestens vier Euro, höchstens jedoch 75 
Euro. Die Angabe des Kassenzeichens ist 
unbedingt erforderlich. Dadurch lassen sich 
Rückfragen und Missverständnisse vermei-
den.

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse entfällt 
das Überwachen von Zahlungsterminen, 
die Überweisung und gleichzeitig werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge für 
verspätete Zahlungen vermieden. Deshalb 
empfiehlt die Stadtkasse - falls noch nicht 
geschehen - der Stadt Aalen ein SEPA-Last-
schriftmandat zu erteilen.  Selbstverständ-
lich ist ein Widerruf des Mandats jederzeit 
ohne Angabe von Gründen möglich.

Vordrucke für SEPA-Lastschriftmandate 
sind telefonisch unter Telefon: 07361 52-
1035 oder 52-1085, über die E-Mail-Adresse 
Stadtkasse@Aalen.de oder im Internet unter 
www.aalen.de erhältlich. 

Grundsteuer und  
Gewerbesteuer

DIE STADTKASSE AALEN INFORMIERT

Für den Bereich Wirtschaftsförderung suchen wir zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter Start Up-Netzwerke und  
Beratung (m/w) - Kennziffer 0218/1
Es handelt sich um ein befristetes Beschäftigungsverhältnis für die Dauer von 
zwei Jahren in Vollzeit.

Die Arbeitsschwerpunkte dieser neu geschaffenen Stelle sind insbesondere:
•	 Der Aufbau eines Start-Up Netzwerkes der Gründungszentren im 
	 Wirtschaftraum Aalen,
•	 die Beratung bei Existenzgründungen und Ansiedlungsvorhaben,
•	 die Planung, Durchführung und Nachbereitung von Projekten und 
	 Veranstaltungen im Aufgabenbereich,
•	 die interne und externe Netzwerkarbeit inkl. interkommunaler Kooperationen,
•	 die Mitarbeit beim Standort- und Regionalmarketing sowie
•	 die Ausarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für die Verwaltungsspitze 
	 und den Gemeinderat bzw. seine beratenden Ausschüsse.

Für diese interessante und wichtige Aufgabe suchen wir einen Mitarbeiter (m/w) 
möglichst mit einem abgeschlossenen Studium in den Bereichen Wirtschafts-, 
Kommunikations-, Geo- oder Verwaltungswissenschaften. Weiter sollten Sie ei-
ne hohe Affinität zu Themen der Wirtschaftsförderung und des Standortmarke-
tings mitbringen. Sie sind offen für innovative Geschäftsideen und Start-Ups, ar-
beiten engagiert, eigeninitiativ und selbstständig. Daneben erwarten wir sehr 
gute MS-Office-Kenntnisse, sichere Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort 
und Schrift sowie eine ausgesprochene Serviceorientierung.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) und setzen uns für Chancengleichheit ein. Bei gleicher Eignung werden 
Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bie-
tet flexible Arbeitszeiten und fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. 
durch unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungsmöglichkei-
ten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 25. Mai 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen.

				    Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
				    Wolfgang Weiß gerne unter Telefon:  
				    07361 52-1131 zur Verfügung.
				    Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind 
				    im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

schmirgelt, mit umweltfreundlichen Farben 
gestrichen oder eingeölt und neu gepols-
tert. 
Gleichzeitig hat die Schillerschule mit dem 
Projekt Chairity up über eTwinning, eine 
Plattform für Lehrkräfte und Schulen, eine 
neue Partnerschule in der Slowakei, das 
Gymnasium Gymnázim A. B. in Námestovo, 
gefunden. Die Stühle sollen nun im neuen 
Outfit auf Wanderschaft gehen. Und das 
ganz im Sinne von „Stühle für eine Offene 
Gesellschaft“. Als Erstes werden diese die 
Aalener Bürger im Rathaus zum Sitzen, Ver-
weilen und Nachdenken einladen. Über 
Schilder mit unterschiedlichen Impulsen 
der SchülerInnen verbunden mit QR-Codes 
gelangen alle, die gerne mehr über das inte-
ressante Projekt und die Inhalte bzw. Hin-
tergründe erfahren wollen, zu weiterfüh-
renden Projekt-Informationen.

SCHILLERSCHULE AALEN GIBT ALTEN STÜHLEN EIN ZWEITES LEBEN IM NEUEN DESIGN

Besuchen Sie uns auf Facebook unter 
www.facebook.com/stadtaalen


